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SU itiebrtg fei, roa? eine ltitftf imroefentlicbe Seetnträcbtiguttg
ber ©cballatt?bebttung für baëfelbe bebeute.^

5ür bctt 23au eineê ffitibernftflö itt Surfec finb
160,000 gr. gefammelt roorbett. 3Jîit bem Sau foil fofort
begonnen roerben.

23ieler 5öaufI>efulation. ©in ®err 3aque§ ©eiger au?

3üricb foil ba? gauge, an ba? einzeln ftebenbe ©dgebäube
um Sabnbofplab angrenjenbe SIreal gefauft baben. tjjerr
®etger läfjt norläufig an genannte? çau? anfcbtiefeenb »etn

®ebäube an ber SabntjofSlibaufirafje, ein sroeite? an ber

Spitalftrajje erfteflen.

Ston^aEcbau ^)uerbou. Sltt? bem lleberfcfjuff ber lebten
lantouafen 2Iu?fteflung in Sterben foil eine Stonljaile erfteilt
toerben, beren großer Saal Saum für 1200 Serümen böte.
®ie Soften finb auf 120,000 fjr. Oeranfdjlagt.

SDurfaalbau SBcDet). 3" Sepet) nerlangt bie SePölferung
bon bett Sebörben bie ©rfteflung eine? ®mfaal?.

Quaibaute in Outfit). ®er äBaabtlänbifcbe ©rofee 9iat
betniliigte für ben Sau be? neuen Ouai? tm ^oftenbelrag
bon gr. 420,000 ffr. eine ©uboention öor. 84,000 ffr.

©iulljaußbau ßbnat. atuf Antrag be? erstebung?rät»
üdöen ©jperten sur Äollaubation be? (Sbooter neuen ©ctjuh
baufe? merben bie S'üne beëfelben, genau fo, raie fie au?=

geführt morben finb, an bie fcEiroeig. 2aiibe?au?fteflung nacb

®enf fommen.

Sur §ebung ber ffrembeninbuftrie bat fieb in ©bufis
eine SHtiengefeüfdjaft gebilöet. SDa? Kapital 'ft nom San!=
ban? ©önbmp in ©amaben non ben £§. ©b- ffanconi in
ïierbi, Sinöfcb in SIrbes, 8lb. ©ebreiber unb ©. ©ebreiöer
'u ©bufi? feft übernommen; ba? £>oteI „Siamala", ba?
§oteI „üßoft" unb ba? Durban? nebft ©epenbensen finb
oon ber ©efeflfebaft bereits angefauft nnb follen teilmeife
umgebaut merben.

2>ic SQueHmaffcrbeiforgunfl §öngg fofl fo ermeitert
toerbeu, baft fie für eine entfernte 3uf'unft genügen bürfte.
©ie ©emeinhe but bem ©emeinberat biefür unbefebriinften
$rebit erteilt.

äöafferbcrforgung 9JloHi8. Sa Stofli? mürben lebten
©am?tag eine §t)brantero unb fpauSbiunnenaniage follaubiert,
beren ©rftellung 175,000 ffr. foftet. Sie SIntoge ift eine
ker beften im Danton; Sauleiter mar §err Ingenieur ©r.
koffert in 3tapper?mil.

Slëp^aitmiuen in ©ratterê. 2ant bem neuen Ueberein»
Samten jmifeben bem ©taat Neuenbürg unb ber Setrieb?;
gefeüfibaft ber SISpbaltminen su ©raoer? safllt lebtere bent
®taate eine fipe ©umme Don 80,000 ffr. mebr al? ftüb'r,
"antlicb 180,000 ober 187,000 ffr. anftatt 150,000 ffr.
®er ©taat roifligt in eine Serlängerung ber Suibtbauer ein
Unb bie ©efeflfebaft richtet unter fetner 2Iufftd)t einen b erg *

"länniftfien Setrieb ein.

©in (SuI>t)cntionê=Stf)ttnni>eI. ©ie Sergfdtaft bpolgmatten
'u ©rinbelmalb mar in ber 2age, neue 2llpbütten bauen ju
liffeo. ©? mürbe ein bejügltbbe? ©efud) an bie hernifdje
^antonSregierung eingereicht, monad) bie ©rfteflung ber fjütten
«uf cirta 28,000 ffr. p fteben gefommen mare, ©te Dît=

9'erung fanb bie ©adbe in Drbnung unb beroibigte 15%
?leitf) 4200 ffr. unb ber gleiche Setrag murbe nom Sunbe

Sluêfidjt gefteilt. 3m Sonember 1893 murbe ber flte»

Gerung mitgeteilt, bie §ütten feien nun erfteilt unb e? fei
jjüit 3eit, mit ber ©uboention auëpriicïen. 3uglei<b rourbe
°brcb Selege fefigefteflt, bajj an bie Sauunternebmer Surgener

Sofs bie bereinbarte ©umme bepbit morben fei.
©er ^Regierung aber mar mittlerroeile sur Kenntnis ge=

'otnmen, bie fpütlen feien nidbt nach bem Porgelegenen Srojeft
gebaut morben, unb e? hüben biefelben bto? mit 3400 ffr
ötanbfcbaben anerfannt merben tönnen. ©ie §erren ©cblau=

hätten alfo mit ben ©uboentionen nitfit nur bie Kütten
Rahlen, fonbern notf) einige ©aufeub ffranlen in bie eigene|

©aiebe fteefen tönnen. ©o oerftunb aber bie Regierung bie
©acbe nicht unb oor ©ebrourgetiebt hatte fieb nun bie ganse
©efeflfebaft 311 oerantroorten. ©ie ©eftbmornen roareu gnäbig;
fie fpracben nur smei ber Slngetlagten, 3. Surgene; unb 3.
Saumann, fcbulbig „unter 3u!affung miibernber Umflänbe."
©te tarnen mit ber Sagateüe non 60 ©ageti ©inselbaft baoon.

Uttölücfßfäae im §onbmerf. 3n ®oIbach' bat ftcb
in einer ©ägerei, £rn. ©tuber gebörettb, ein fdömerer Un=

glüctSfafl ereignet, ©er Perbeiratete STrbeiter 3abner, Sater
non smei ^ïinbern, murbe Pon einer ©rauêmijfion erfafet;
ein 2Itm rourbe ihm abgerufen, ber anbere, forote bie Seine
gebrodfen.

fragen.
NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfragen

aach Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, die
eigentlich in den Inseratenteil gehören (Verkaufs- und Kaufsgesuche etc.) wolle
.'nan 50 Cts. in Briefmarken einsenden.

507. SBetepe ffabrif in ber ©cbiDetj erftettt «erniçfette ©effluffet»
fcbtlber für Suffetä, haften, ©cfiubtaben tc.

508. 3" meinem neuen SogiS finb (FoafSfütlöfen otjneOfen«
robre unb ber Sratofen b«' t«ne eigene ^eiporriebtung, fo baft,
ba mit ifletroteum gefoebt wirb, feine Oeiegenbeit geboten iff, JeUer
unb Speifen roarm ju fteilen. ©ibt e§ für folebe ffatle feine trän?»
portable „Speifemarmbalter' unb too fönnen fofebe belogen werben?

509. Können Slecbfcbi(beben mit fortiaufenberSnmmerierung
gepriiqt merben unb roeitbe iflrägeanftait empfieb't fid) biefür?

510. ©ibt§ in ber ©ebroeij itohtoarengefdjäfte ober Kauf»
bäufer, bie überieeifdje ober überhaupt frembe fpöfjer (Êeber tc.)
oorgearbeitet liefern? (Ülebnlicfi, wie bie SIeiftiftfabrifen in Pfürn»
berg tc. ba? Ëebernbolj tc. bejieben.)

511. SBir beabfieptigen bie SBaffeileitung für un)ern Säge»
betrieb unt 50—60 m ^u uerfängent nnb benötigen btcju 3föbren
Pon 30 cm ®urcbmeffer unb fönnen felbe au? @up ober ©ebtnieb»
eifen oerfeitigt fein. t!Ber ift 2ieferant oott foteben Dtöbren? Ober
mären oieüeidit fdton gebraudjte, bie fid) aber nod) p biefent 3®ecfe
eignen, erbältlicb? Offerten geft. an ©ebr. SRatter, fparqueteri, bei
©rafenort (Dtibroaiben).

518. ©er märe Käufer einer partie ftböner Sueben unb
©icbenitämme

513. 3n meiner ©ägerei unb SRübte ber.üpe id) eine ®ampf»
utafebine oon 8 HP unb einen ftebenben Sampffeffef pon 10 ältm.
®iefe Kraft reicht mir aber niebt mebr an?, ©eidte? ift nun ba?
23ortei(f)aftefte, eine ®ampfma)et)ine uon 18—25 HP ober ein §afb»
lofontobif oon 18—25 HP unb fünnte man bamit au?id)Iief)iid)
mit Sägefpänen feuern? ©ie bod) fommt eine foidje ®ampfmaftbitte
mit Keffei ober ein Çalbiofomobif p fteben

514. ©a? foftet ein Setrofeum-ïllotor uon 2—3 iflferbefraft
unb roie bodi fommen bie Setrieb?foffen pro 10 ©tunben?

515. ©er ift Käufer non Kirfd)banmlaben, 30 unb 60 mm
gefebnitten, forote uon troefenen faubetn 2erd)enfaben, 60mm biet?

516. ©er liefert biinne? 3'tf'led), einfeitig uernicfelt unb
poliert? - •

517. ©er butte eine (feine §o(sbrebbanf p Deräuftern
518. ©o roetben ©dfllfbretter bauptfäd)itd) oerroenbet unb

roorin liegt beren SSorteif gegenüber anberetn fKaterial? Kennt
jemanb eine SesugSgueHe für ©dpifrobr?

519. ©etdje gabiifen tiefern gleifcbbacfmafdiinen, ©urft»
ntafdjinen, ®esimatroaagen unb anbere ©aagen für ©ifenbanblungen

520. ©etebe? finb bie betten Treibriemen, Peber ober Satata,
jutn Setriebe pon §otsbearbeitung?mafdiinen

521. ©er liefert Kraitentäfet unb ju roeidjem fßrei?, ange»
fdtfagen unb lieferbar nacb lifter, Kanton 3ürid)?

522. ©ie foil ber 3'"ifcbenraum ausgefüllt roerben im §o!j»
gebätf stoifd)en ©obnböben, bamit ber ©chad ootlftänbig befeitigt ift

523. ©er ift Käufer eine? ©aggon? fdjöner bürrer göbren«
bretter

524. ©0 in ber ©dpoeis finb mit ©oibränbern Uerfebene
^3or§ettan»9îofetten al? ©inlagen refp Sersierungen für Spiegel-
unb Sorbangfnöpfe sa belieben ®irefte Offerten erbeten an 3-
II. ©egntann, meet), pofsbreberet, llsroit (Kt. ©t. ©allen).

525. ©er liefert für fietnere ©ebreinerroerfftätten praftifdje
2eintöfen unb su roetebem fßreife?

«Uutttjortcn.
3Iuf grage 474. ©enben ©te fid) an bie girnta ©ebr, Knedjt,

Sibtbö(sti'3ürid), roefebe jebe SIrt §otsbearbeitnng?mafcbinen fa»
brisiert.

Stuf ftrage 485. ©enben 'aie fieb an bie girma Keiler-öttber,
Dfenbau»©efd)äft, Qüricb (Srofcbaubof), roeld)e Sacföfen at? Spesia»
tität baut.

Sluf grage 490. ©enben ©ie fieb an bie girma ülftienge-
eHfc£)aft porm. 3ob. Qafob Dîieter u. (£0., ©intertbur.
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ZU niedrig sei, was eine nicht unwesentliche Beeinträchtigung
der Schallausdchnung für dasselbe bedeute.^

Für den Bau eines Kinderasyls in Sursee sind

160,000 Fr. gesammelt worden. Mit dem Bau soll sofort
begonnen werden.

Vieler Bauspekulation. Ein Herr Jaques Geiger aus
Zürich soll das ganze, an das einzeln siedende Eckgebäude

am Bahnhofvlatz angrenzende Areal gekauft haben. Herr
Geiger läßt vorläufig an genanntes Haus anschließend â
Gebäude an der BahnhofiNidaustraße, ein zweites an der

Spitalstraße erstellen.

Tonhallebau Dverdon. Aus dem Ueberschuß der letzten
kantonalen Ausstellung in Iverdon soll eine Tonhalle erstellt
werden, deren großer Saal Raum für 1200 Personen böte.
Die Kosten sind aus 120,000 Fr. veranschlagt.

Kursaalbau Vcvey. In Vevey verlangt die Bevölkerung
von den Behörden die Erstellung eines Kuisaals.

Quaibaute in Ouchy. Der Waadtländische Große Rat
bewilligte für den Bau des neuen Quais im Kostenbetrag
Von Fr. 420,00(1 Fr. eine Subvention von 84,000 Fr.

Schulhausbau Ebnat. Auf Antrag des erziebungsrät'
sichen Experten zur Kollaudation des Ebnater neuen Schul-
Hauses werden die Pläne desselben, genau so, wie sie aus-
geführt worden sind, an die schweiz. Landesausstellung nach

Genf kommen.

Zur Hebung der Frcmdenindustrie hat sich in Thu s is
eine Aktiengesellschaft gebildet. Das Kapital 'st vom Bank-
Haus Töndmy in Samaden von den HH. Th, Fanroni in
Nervi, Binösch in Ardez, Ad. Schreiber und S. Schreiber
in Thusis fest übernommen; das Hotel „Viamala", das
Hotel „Post" und das Kurhaus nebst Dependenzen sind
von der Gesellschaft bereits angekauft und sollen teilweise
umgebaut werden.

Die Quellwasscrversorgung Höngg soll so erweitert
Werden, daß sie sür eine entfernte Zukunft genügen dürfte.
Die Gemeinde hat dem Gemeinderal hiesür unbeschränkten
Kredit erteilt.

Wasserversorgung Mollis. Ja Mollis wurden letzten
Samsiag eine Hydranten- und Hausbrunnenanlage kollaudiert,
beren Erstellung 175,000 Fr. kostet. Die Anlage ist eine
ber besten im Kanton; Bauleiter war Herr Ingenieur Dr.
Pcsserl in Rapperswil.

Asphaltuiiuen iu Travers. Laut dem neuen Ueberein-
kommen zwischen dem Staat Neuenburg und der Betriebs-
gesellschasl der Asphallminen zu Travers zahlt letztere dem
Staate eine fixe Summe von 30,000 Fr. mehr als fiühw,
"änilich 180,000 oder 187,000 Fr. anstatt 150,000 Fr.
Der Staat willigt in eine Verlängerung der Pachtdauer ein
Und die Gesellschaft richtet unter seiner Aufsicht einen b erg -

wännischen Betrieb ein.

Ein Subventions-Schwindel. Die Bergsàft Holzmatten
'u Grindelwald war in der Lage, neue Alphütten bauen zu
^ssen. Es wurde ein bezügliches Gesuch an die bernische
Kanionsregierung eingereicht, wonach die Erstellung der Hütten
vus cirka 28,000 Fr. zu stehen gekommen wäre. Die Re-
stwrung fand die Sache in Ordnung und bewilligte 15°/<>
ssieich 42gg Fr, und der gleiche Betrag wurde vom Bunde
îu Aussicht gestellt. Im November 1893 wurde der Re-
lsierung mitgeteilt, die Hütten seien nun erstellt und es sei

^Uli Zeit, mit der Subvention auszurücken. Zugleich wurde
°Urch Belege festgestellt, daß an die Bauunternehmer Burgener

Boß die vereinbarte Summe bezahlt worden sei.

Der Regierung aber war mittlerweile zur Kenntnis ge-
kommen, die Hütten seien nicht nach dem vorgelegenen Projekt
gebaut worden, und es haben dieselben blos mit 3400 Fr.
Brandschaden anerkannt werden können. Die Herren Schlau-
^ier hätten also mit den Subventionen nicht nur die Hütten
Wahlen, sondern noch einige Tausend Franken in die eigene^

Tasche stecken können. So verstund aber die Regierung die
Sache nicht und vor Schwurgericht hatte sich nun die ganze
Gesellschaft zu verantworten. Die Geschwornen waren gnädig;
sie sprachen nur zwei der Angeklagten, I. Burgener und I.
Baumann, schuldig „unter Zulassung mildernder Umstände."
Sie kamen mit der Bagatelle von 60 Tagen Einzelhaft davon.

Unglücksfälle im Handwerk. In Gold ach hat sich

in einer Sägerei, Hrn. Studer gehörend, ein schwerer Un-
glücksfall ereignet. Der verheiratete Arbeiter Zahner, Vater
von zwei Kindern, wurde von einer Transmission erfaßt;
ein Arm wurde ihm abgerissen, der andere, sowie die Beine
gebrochen.

Fragen.
NS. vlltsr üi680 Rubrik wsrüsu tsodnigodo áu8kulltt.8bs^sbrsll. Xs,obfr»xsv

a»ob S62UK8q(isII0Q etc. grstis aufxeuomwsv; für ^.ufuâàs vov k'raßSll, üis
sixsuìlieb io üso Illsoràìollìsil xskbrsu (Vorlcnufs- ullä àufsxosuoks sìv.) wolle
nnll 50 Oìs. ill örioflllnrlcoll sàsuâsu.

507 Welche Fabrik in der Schweiz erstellt vernickelte Schlüssel-
schilder für Buffets, Kasten, Schubladen zc.

508. In meinem neuen Logis sind Coaksfüllöfen ohne Ofen-
röhre und der Bratofen hat keine eigene Heizvorrichtung, so daß,
da mit Petroleum gekocht wird, keine Gelegenheit geboten ist, Teller
und Speisen warm zu stellen. Gibt es für solche Fälle keine trans-
portable ..Speisewarmhalter' und wo können solche bezogen werden?

509. Können Blechschildchen mit fortlaufender Nuntmerierung
geprägt werden und welche Prägeanstalt empfiehlt sich hiefür?

540 Gibls in der Schweiz Holzwarengeschäfte oder Kauf-
Häuser, die überseeische oder überhaupt fremde Hölzer (Ceder :c.)
vorgearbeitet liesern? (Aehnlich, wie die Bleistiftfabriken in Nürn-
berg ?c. das Cedernholz rc. beziehen.)

541. Wir beabsichtigen die Wasserleitung für unsern Säge-
betrieb um 56-66 na zu verlängern und benötigen hiezu Röhren
von 36 orn Durchmesser und können selbe aus Guß oder Schmied-
eisen verfertigt sein. Wer ist Lieferant von solchen Röhren? Oder
wären vielleicht schon gebrauchte, die sich aber noch zu diesem Zwecke
eignen, erhältlich? Offerten gefl. an Gebr. Matter, Parqueteri, bei
Grafenort (Nidwalden).

54A. Wer wäre Käufer einer Partie schöner Buchen und
Eichenstämme?

548. In meiner Sägerei und Mühle benütze ich eine Dampf-
Maschine von 8 11? und einen stehenden Dampfkessel von 16 Atm.
Diese Kraft reicht mir aber nicht mehr aus. Welches ist nun das
Vorteilhafteste, eine Dampfmaschine von 18—25 kl? oder ein Halb-
lokomobil von 18—25 H? und könnte man damit ausschließlich
mit Sägespänen feuern? Wie hoch kommt eine solche Dampfmaschine
mit Kessel oder ein Halblokomobil zu stehen?

54-4. Was kostet ein Petroleum-Motor von 2—3 Pferdekraft
und wie hoch kommen die Betriebskosten pro 16 Stunden?

545. Wer ist Käufer von Kirschbaumladen, 36 und 66 inm
geschnitten, sowie von trockenen saubein Lerchenladen, 66rnm dick?

540. Wer liefert dünnes Zinkblech, einseitig vernickelt und
poliert? -

547. Wer hätte eine kleine Holzdrehbank zu veräußern?
548. Wo werden Schilsbretter hauptsächlich verwendet und

worin liegt deren Vorteil gegenüber anderem Material? Kennt
jemand eine Bezugsquelle für Schilfrohr?

549. Welche Fabriken liefern Fleischhackmaschinen, Wurst-
Maschinen, Dezimalwaagen und andere Waagen für Eisenhandlungen

550. Welches sind die besten Treibriemen, Leder oder Balata,
zum Beiriebe von Holzbearbeitungsmaschinen?

5Ä4. Wer liefert Krallentäsel und zu welchem Preis, ange-
schlagen und lieferbar nach Uster, Kanton Zürich?

5ÄÄ. Wie soll der Zwischenraum ausgefüllt werden im Holz-
gebälk zwischen Wohnböden, damit der Schall vollständig beseitigt ist

5Ä8. Wer ist Käufer eines Waggons schöner dürrer Föhren-
breiter?

5Ä4 Wo in der Schweiz sind mit Goldrändern versehene
Porzellan-Rosetten als Einlagen resp Verzierungen für Spiegel-
und Vorhangknöpse zu beziehen? Direkte Offerten erbeten an I.
U. Wegmann, mech. Holzdreherei, Uzwil (Kt. St. Gallen).

5S5. Wer liefert für kleinere Schreinerwerkstätten praktische
Leimöfen und zu welchem Preise?

Antworten.
Auf Frage 474. Wenden Sie sich an die Firma Gebr. Knecht,

Sihlhölzli-Zürich. welche jede Art Holzbearbeitungsmaschinen fa-
briziert.

Auf Frage 485. Wenden L>ie sich an die Firma Keller-Huber,
Ofenbau-Geschäst, Zürich (Froschauhof), welche Backöfen als Spezia-
lität baut.

Auf Frage 490. Wenden Sie sich an die Firma Attienge»
ellschaft vorm. Joh. Jakob Rieter u. Co., Winterthur.
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«luf grcge 492. ©ie erhalten birelte Offerte.
Stuf grage 493. ©pejialfabrifant Don eifernen ®ran§port«

unb üagerfäffern für petrol re. ift §. Pogt«@nt tn Strbon.
Stuf grage 493. ©enben ©ie fid) an griebrt4 SuÇ, SOÎetatt»

warenfabrit unb ©iefjerei, 3ürt4-
Stuf grage 496. ©ementfteiupreffen liefern in Dorjügticber

2lu§füf)rung unb bewährter Sonftruftion (Binfertu. ©ot)n, ®lafct)inen»
fabrif, SSafet.

Stuf grage 496. ©enben ©ie fid) an (Borner u. Sie ©iefjeret
unb 3Jtafd)inenfabri{ in Sîorfcbad).

Stuf grage 496. $t)braulifcbe Semer.tfteinpreffen für Jpanb«
unb Kraftbetrieb liefern in tabellofer Slu§füf)rung bitligft SRoetfcbi

u. fWeier, ©ifengaffe 3, $üri4 V. ffioftenberetfinungen gerne ju
©ienften.

Stuf grage 496. ©enben ©ie fid) au bie girma §. (Blum,
Shafchinenfabrif in Reuenftabt (Sern), welche Sementfteinpreffen
atS (Spezialität fabriziert.

Stuf grage 497. ©enben ©ie fid) an bie girma Sltfreb @gg,
Slarwangen (Sern).

Stuf g-rage 497. ©enben ©ie fid) an St. ©enner, jur ©ifen«
hatte in ,SKiditer§mei(, welche girma ftetS groheS ßager in biefen
Slrtifeln hält unb fotdje zu bittigften ©ngro?=Preifen abgibt.

Stuf grage 497. ©ie erhatten birelte Offerte.
Stuf grage 497. ©erben ©ie fid) an bie girnta Qitt u.

SCb^Ier, go'ephftr. 18, gnbuftriequartier, 3üri4
Stuf grage 497. ©enben ©ie fid) an ©roe. St. Sarcfjer, ©erf«

jeuggefd)äft, SJieberborf 32, 3üri4.
Stuf grage 499. ©cbrauben mit (potzgewinb auf beiben ©eiten

liefert iit alten ®imenfionen bitligft St. ©enner jur ©ifenhalle in
3îid)terêmeil.

Stuf grage 499. ®ie girnta 3itt u. Spater, gofephftr. 18,
Snbuftriequartier, tjürid), ift mit ben erften gabriten in Serbinbung.
©teilen Sie ihr SKufter.

Stuf grage 502. ®ie ©ifen» unb fDtetattgiejferei Don Sächtotb
u. Sie. in ©tedborn ift für SJÏaffenartifel fehr gut eingerichtet unb
münfcht mit grageftetter in UntertjanMung ju treten.

Stuf grage 502. ©ir wünfd)en mit bem grageftetter bireft
in Serbinbung ju treten. Siebt), Settenot u. So SRetattgiejjerei,
St)h (Sern).

Stuf grage 503. SBenben ©ie fid) an griebrtd) ilutj, fKetall«
marenfabrit unb ©iefjerei, gürid).

Stuf grage 505. SBenben Sie fid) an bie girma gitt u.
Shater, gofep'hfr. 18, gnbuftriequartiei, Qiirict)-

Stuf grage 505. SJfeffer für gteifdjhactmafchinen fabrizieren
üennarfi, Segtinger u. So., fchmeij. ©ägen« unb S5tafd)inenmeffer»
fabrif, §ombred)tifon (34

Stuf grage 505. ®ie girma g. ®4äppi u. ©ohne, me4an.
SDÎeffer» unb ©erfzeugf4miebe, Jorgen, münf4t mit bem grageftetter
in fiorrefponbenj ju treten.

Stuf grage 506. Su4en=, 6f4en» unb Utmenbitten oon 30
bi§ 90 mm ®ide liefert Sb. ©raf=Sttbre4t in Stein a. (Rh-

Stuf grage 506. Offerte ber girma Sonr. 2Jîûtler*®ra4§ter,
§otähbtg., Qüri4 III, geht gtjnen bireft ju.

2ubtttifftotteiner.
3>ic (Bruuucnturporntiun Cctliöt)nufcn (®hg ift mitten?,

ihre Srunnenleitung umzubauen. 3" biefem Sehufe wirb ba§
©rabenöffnen unb -©inbeden, fowie ba§ liefern unb Segen oon
cirfa 1500 Dieter getheerter ober mit Dtenniganftri4 oerfehener,
f4warjer ©aärötjren oon U/V Siditweite in Stfforb oergeben. ®ie§<
bejügtietje Offerten finb bi§ ben 30. Siouember an St. ©4iueijer zu
richten, wo au4 bie näheren Sebingungen entgegengenommen werben
fönnen.

(Sitt cifctneS Mittertt)OV für erne SiHa.©infat)rt. Oeffnung
roenigften? 3 m 20. Offerten mit ©fijjen beliebe man ju abreffieren
an St. Sattt)=Ç»erjog, ©4onenmerb.

93câitfë=Krontencjnftott (Bttrgöorf. ®ie ©4reiner- unb
©4tofferarbeiten, eoentuetl bie Sef4lägelieferung attein, für ba§
§auotgebäube ber Sejirf^»ffranfenanftalt Surgborf. ®ie bejügti4en
ptäne, Sebingungen unb Slu§tünfte fönnen — ©onntag? aucSge«

nommen — bi§ ben J3 ®ejember im Sureau (Rotier eingefehen
unb oernommen werben. Uebernahmëofferten finb fdjriftlich unb
Oerf4toffen mit ber Stuffçhrift ..ffiranfenf)au§" bi§ sum 11. ®e^br.,
abenbg 6 Upr, Çrerrn gürfpre4er SKorgenttjaler, Sater, ffäräfiSent
be§ SerWattungärateS obgenannter Slnftalt, einjurei4en.

CPvflcllttitg ber ftonolifntion in ber SUbiöftrnffc oon ber
Wühle biä jum ©4ulhauä SlbliSweit in einer Sänqe oon 430 m
nebft ben oerl'4iebenen guteitungen. ®ie f)ätäne, Sauoorf4riften
unb Sertrag§bebingungen liegen auf ber Stbliäweiter ©emeinberai§=
fanjtei jur ©irtficf)t bereit, wofelbft au4 bie bejbgii4en ©ingabe»
formutare bejogen werben fönnen. Uebernahmëofferten finb fpäte»
ftenä bi§ ben *9. ®ejember 1895 üerf4toffen an §errn i|5räfibent
grid in Slbtiäweit einjurei4en.

©diitllinimbnii yujern. ®ie Serfantmtung ber ©inwobner*
gemeinbe Sutern hat bett Sau eine? neuen Srimarf4ulgebäitbe§
»on 20 ®d)uljimmern befd)Ioffen. 9Rit @nnä4tigung be§ ©tabt»

rateä eröffnet bie Saubireftion unter ben in ber ©4weù niebef
getaffeneu Str4itetten urb ben im Stu§tanbe wohnenben ©4weijtf
Slr4iteften eine ffonfurrenj jur ©rtangung oon Slanen für bief'
Saute, ©inlieferungätermin für bie Sïonfurrenj>Slrbeiten : 1. gebr.
1896. ®em Sref§geri4te ift für Prämierung ber brei, eoentue"

oier, beften projette eine Summe oon 3000 gr. jar Serrügunq gf"
ftettt. Sonfurrenjprogramm unb ©ititation§pian fönnen bei Sa«'
bireftor ©tirnimann bejogen werben.

Exposition nationale suisse, Genève 1896. Coll'

cours pour la Médaille de récompense. Le Comité central ouvre,
entre les artistes de nationalité Suisse, domiciliés en Suisse
ou à l'Etranger, et les artistes étrangers domiciliés en Suisse
un concours pour la composition d'une médaille destinées-
récompenser les exposants les plus méritants. Les con-
currents peuvent se procurer, dès ce jour le cahier des

charges auprès de la Chancellerie de l'Exposition, 20 Avenue
du Mail, à Genève. Les projets devront être déposés avant
avant le 15 Janvier 1896, au Département des Finances, à Genève,
et sont pourvus d'une devise ou d'un Signe qui sera re"
produit à l'intérieur d'un pli cacheté, contenant le nom et

l'adresse du concurrent.

Käfetreigehättbe öiberen in ©tntpena4 (Areiburg). Waurer«,
®ipfers,3hmn«nnann§-, ©4reiner», ®a4beder», ©pengier«, ©Wtoffet)
uni) ©4wiebearbeiten )um (Jleubau. 9iä()ere§ bi§ 30. Jtoubr. bel

g. Ofpfer in ©empena4.
SSafferleitungen mit 6t)brmitett in üangnau im ©mmew

tbal: ®ie gaffutiq non mehreren Quellen. ®ie ©rftellung jweid'
SReferDoirâ. 2ln Leitungen: ©a. 1400 m in ©ement unb ©teinguL
ca. 1400 m in ©ufcröbren, 200 mm roeit, teilmeife'für einen ®n"*
Don ca. 20 Sltmofptjären ; ca. 7340 m in ©uftröbren won 90—1®"
mm für einen ©afferbrud Don 5—8 ültmufpfjären ; h'tp bie nob
menbigen Sdiieberoentite unb 50 §pbranten. 'Bebingniâhefte un>

©ingabêformutare fönnen bei ber fflemeinberatâf4reiberei in üang*
nan erhoben roetben, mo and) bie plane aufliegen unb näbce ?lu®'

fünft erteilt wirb. SBerfiegelte Offerten ftnb biâ 20. ®ejember bei"
©emeinberate Slangnau ein^urei4en.

^nlouficu für ein ®opVclmof)nf)nuh. Offerten mit prei^'
anqabe finb ju ri4ten an gafob ilufji, Waurermeifter, ®ö&fe9'
©interthur.

ftatfjol. Sirdjenbnu f8u(ü§ (St. ©allen), ©rab, Waurer«,
©teinbauer«, ©ementer.gimmer., ©diieferbeder-,©pengier«, Scbntieb'-
©4toffev«, ©lafer» unb ©ctireinerarbeiten. Pläne unb ®auuot'
f4riften för.nen bei §errn g, Sranb, 91potl)efer in Öu4v, eingt'
fehen werben. f8erfcf)ioifene pau)4alangebote für aüe obigen 71t'

betten finb bi§ am 8. ®ejember att ho4w. §errn ©b. ©bnetd'
fiapian in ©am?, abzugeben.

SS>cett«Sonturrens. ®ie ©emeinbe (Binningen (53afetfartb)
eröffnet für bie ©rfteüung eine? neuen ©4uthaufe? eine gbeefl'
Stonfurrent unter iBerabfotgung oon 3 Prämien int (Betrage oon

gr. 200, gr. 150 unb gr. 100. (Bewerber haben ihre ptanffijjt."
nebft Derfcfjloffener Sïoftenbere4nitng biê 21. ®ej(ember 1895 an btt

©emeinbefan^let ein;)urei4en, bei we(4er be^ügb ©ituationâpt""
mit (Bebingu'gen eingefehen werben fann.

Regulier - Fttllofen Ackermann

Grösste Leistungsfähigkeit
bei ganz geringem Brennmaterial-Verbrauch.

Angenehme, zuträgliche Wärmeabgabe.
GlcicIi m iissige Temperatur. [1284

- Weitaus bester Oten der Gegenwart.

Hans Stickelberger, Mechanische Werfestätte.

Basel.

(I

Ii. Anlass-Stoffneuheiten,
lichtfarbiger Gewebe in Wolle u. Seide. Neueste groflse
Muster Auswahlen obiger, sowie jeder Art Damen- und
Herrenkleiderstotfe und Flanelle, Konfektions- und Be-

»satzstoffe. Grosse neue Sortimente in schwarzen, halb-
schwarzen und farbigen Damen-Kleider-Stoffen, reine
Wolle, von Fr. 1.05 an per Meter bis zu den elegantesten
Genres billigst.

Muster und Modebilder umgehends franko.

Oettinger & Co., Zürich.

fJfetro/joij
AfF. Ml/e Correspoudenzen au unser F/aft iiffen W j

wie obensfebend zu adressieren
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Auf Frege 492 Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 492. Spezialfabrikant von eisernen Transport-

und Lagerfässern für Petrol ?c. ist H. Vogt-Gut in Arbon.
Auf Frage 492 Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Metall-

Warenfabrik und Gießerei, Zürich.
Auf Frage 49k. Cementsteinpressen liefern in vorzüglicher

Ausführung und bewährter Konstruktion Binkert u. Sohn, Maschinen-
fabrik, Basel.

Auf Frage 496. Wenden Sie sich an Borner u. Cie Gießerei
und Maschinenfabrik in Rorschach.

Auf Frage 496. Hydraulische Cemer.tsteinpressen für Hand-
und Kraftbetrieb liefern in tadelloser Ausführung billigst Roetschi
u. Meier, Eisengasse 3, Zürich V. Kostenberechnungen gerne zu
Diensten.

Auf Frage 496. Wenden Sie sich an die Firma H. Blum,
Maschinenfabrik in Neuenstadt (Bern), welche Cemenlsteinpressen
als Spezialität fabriziert.

Auf Frage 497 Wenden Sie sich an die Firma Alfred Egg.
Aarwangen «Bernf.

Auf Frage 497. Wenden Sie sich an A. Genuer, zur Eisen-
Halle in Richtersweil, welche Firma stets großes Lager in diesen
Artikeln hält und solche zu billigsten Engros-Preisen abgibt.

Auf Frage 497. Sie erhalten direkte Offerte.
Auf Frage 497. Wenden Sie sich an die Firma Zitt u.

Thaler, Jostphstr. 18, Jndustriequartier, Zürich
Auf Frage 497. Wenden Sie sich an Wwe. A. Karcher, Werk-

zeuggeschäft, Niederdorf 32, Zürich.
Auf Frage 499. Schrauben mit Holzgewind auf beiden Seiten

liefert in allen Dimensionen billigst A. Genner zur Eiseuhalle in
Richtersweil.

Aus Frage 499. Die Firma Zilt u. Thaler, Josephstr. 18,
Jndustriequartier, Zürich, ist mit den ersten Fabriken in Verbindung.
Stellen Sie ihr Muster.

Auf Frage 592. Die Eisen- und Metallgießerei von Bächtold
u. Cie. in Steckbvrrr ist für Massenartikel sehr gut eingerichtet und
wünscht mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.

Auf Frage 592. Wir wünschen mit dem Fragesteller direkt
in Verbindung zu treten. Aeby, Bellenot u. Co, Metallgießerei,
Lyß fBern).

Auf Frage 592. Wenden Sie sich an Friedrich Lutz, Metall-
warensabrik und Gießerei, Zürich.

Auf Frage 595. Wenden Sie sich an die Firma Zitt u.
Thaler, Josephstr. 1", Jndustnequartiei, Zürich.

Auf Frage 595. Messer für Fleischhackmaschinen fabrizieren
Leunartz, Beglinger u. Co., schweiz. Sägen- und Maschineumesser-
fabrik, Hombrechtikon (Zch

Auf Frage 595. Die Firma I. Sckäppi u. Söhne, mechan.
Messer- und Werkzeugschmiede, Horgen, wünscht mit dem Fragesteller
in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 596. Buchen-, Eschen- und Ulmendillen von 3V
bis 90 nana Dicke liefert Cd. Graf-Albrecht in Stein a. Rh.

Auf Frage 596. Offerte der Firma Cour. Müller-Trachsler,
Holzhdlg, Zürich III, geht Ihnen direkt zu.

Submissions-Anzeiger.
Die Brunnenkorporatio« Oetlishausen (Thg.) ist willens,

ihre Brunnenleitung umzubauen. Zu diesem Behufe wird das
Grabenöffnen und -Eindecken, sowie das Liesern und Legen von
cirka 1500 Meter getheilter oder mit Menniganstrich versehener,
schwarzer Gasröhren von 1>/<" Lichtweite in Akkord vergeben. Dies-
bezügliche Offerten sind bis den 30. November an A. Schweizer zu
richten, wo auch die näheren Bedingungen entgegengenommen werden
können.

Ein eisernes Gitterthor für eine Villa-Einfahrt. Oeffnung
wenigstens 3 w 20. Offerten mit Skizzen beliebe man zu adressieren
an Ä. Bally-Herzog, Schonenwerd.

Bezirks-Krankenanstalt Burgdorf. Die Schreiner- und
Schlofferarbeiten, eventuell die Beschlägelieferung allein, für das
Hauvtgebäude der Bezirks-Krankenanstalt Burgdorf. Die bezüglichen
Pläne, Bedingungen und Auskünfte können — Sonntags ausge-
nommen — bis den l3 Dezember im Bureau Roller eingesehen
und vernommen werden. Uebernahmsofferten sind schriftlich und
verschlossen mit der Ausschrift Krankenhaus" bis zum 1l. Dezbr.,
abends 6 Uhr, Herrn Fürsprecher Morgenthaler, Vater, Präsident
des Verwaltungsrates obgenannter Anstalt, einzureichen.

Erstellung der Kanalisation in der Albisstraste von der
Mühle bis zum Schulhaus Adlisweil in einer Länge von 130 m
nebst den verschiedenen Zuleitungen. Die Pläne, Bauvorschristen
und Vertragsbedingungen liegen auf der Adlisweiler Gemeinderats-
kanzlei zur Einsicht bereit, woselbst auch die bezüglichen Eingabe-
formulare bezogen werden können. Uedernahmsofferten sind späte-
stens bis den 9. Dezember 1895 verschlossen an Herrn Präsident
Frick in Adlisweil einzureichen.

Schulhansban Luzcru. Die Versammlung der Einwohner-
gemeinde Luzern hat den Bau eines neuen Primarschulgebäudes
von 20 Schulzimmern beschlossen. Mit Ermächtigung des Stadt-

rates eröffnet die Baudirektion unter den in der Schweiz nieder-
gelassenen Architekten und den im Auslande wohnenden Schweizer
Architekten eine Konkurrenz zur Erlangung von Plänen für diese

Baute. Einlieferungstermin für die Konkurrenz-Arbeiten: 1. Febr.
1896. Dem Preisgerichte ist für Prämierung der drei, eventuell

vier, besten Projekte eine Summe von 3000 Fr. z ir Verfügung ge-

stellt. Kvnkurrenzprogramm und Situationsplan können bei Bau-
direktor Stirnimann bezogen werden.

HxK»«sitiI«ii «ni«»«, <Z«n«v« I8SK.
cours pour !» ûlàille à rôconipons«. I-s Oomits csrirrnl ouvre,
sutrs lss artists« às nations-lits Luisss, ckomiciliss su 8uissb
ou à l'IZtranßör, st lss artistes stran^srs ckomiciliss su Luisss
uu concours pour la composition ck'uns msàaiils cksstiuss k

rscoinpsnssr lss exposants les plus méritants. I-ss cou-
currents peuvent ss procurer, ckès as.jour le aubier àss

charges auprès cks la Obancsllsris às l'Exposition, 20 àvenue
àu Mail, à dsnèvs. I-ss projets clevront être àsposss avavt
avant ls 15 stanvier 1396, au llôpsrtomunt l!»s linzncoz, à Kenevs,
et sont pourvus à'uns àsviss ou à'un LiZne gui sera rs-
prockuit à lüntörisur à'un pli caobsts, contenant Is nom êi
l'ackrssss cku concurrent.

Käsereigebäude Biberen in Gempenach (Freiburg). Maurer-,
Gipser-,Zimmermanns-, Schreiner-, Dachdecker-, Spengler-, Schlossers
und Schmiedearbeiten zum Neubau. Näheres bis 30. Novbr. be>

F. Ryser in Gempenach.

Wasserleitungen mit Hydranten in Langnau im Emmen-
tbal: Die Fassung von mehreren Quellen. Die Erstellung zweier
Reservoirs. An Leitungen: Ca. 1400 m in Cement und Steingutt
ca. 1400 m in Gußröhren, 200 mm weit, teilweise für einen Drill?
von ca. 20 Atmosphären; ca. 7340 m in Gußröhren von 90—1^
mm für einen Wasserdruck von 5—8 Atmosphären: hiezu die not-

wendigen Schieberventile und 50 Hydranten. Bedmgnishefte und

Eingabsformulare können bei der Gemeinderatsschreiberei in Lang-
nau erhoben werden, wo auch die Pläne aufliegen und nähere Alls-
kunft erteilt wird. Versiegelte Offerten sind bis 20. Dezember dein

Gemeinderate Langnau einzureichen.

Jalousien für ein Doppelwohuhaus. Offerten mit Preis-
anqabe sind zu richten an Jakob Lußi, Maurermeister, Tößfcst-
Winterthur.

Kathol. Kirchenbau Buchs lSt. Gallen). Grab. Maurer-,
Steinhauer-. Cementer,Zimmer-, Schieferdecker-, Spengler-, Schmied-,
Schlosser-, Glaser- und Schreinerarbeiteu. Pläne und Bauvor-
schriften können bei Herrn I, Brand, Apotheker in Buchs, eingr-
sehen werden. Verschlossene Pauschalangebote für alle obigen Ar-
besten sind bis am 8. Dezember au hochw. Herrn Ed. Ebnetet-
Kaplan in Gams, abzugeben.

Ideen-Konkurrenz. Die Gemeinde Binningen (Basellandl
eröffnet für die Erstellung eines neuen Schulhaufes eine Jdeew
Konkurrenz unter Berabfolgung von 3 Prämien im Betrage von

Fr. 200, Fr. 150 und Fr 100. Bewerber haben ihre PlanskizzeU
nebst verschlossener Kostenberechnung bis 21. Dezember 1895 an dir

Gemeindekanzlei einzureichen, bei welcher bezügl» Situativnspl^
mit Bedingungen eingesehen werden kann.

lîl'U Ilî it'I' - MUot'vN Fcksrmann

iZi-ässis I»eïstungskâkigll«it
bei Ann? AerlUj-em Lrsnnmatsrial-Vsrbrauoli.

Angenehme, luträglielis V/àrmsabgsde.
lAeielimüssig'e Temperatur. (1284
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Lottinger s Lo., àîolì.
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